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Grußwort des 1. Vorsitzenden 

Liebe Vereinsmitglieder, 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Stadtteile Wetters, 
Sehr geehrter Landrat Womelsdorf, 
Sehr geehrter Bürgermeister Spanka, 
Sehr geehrte Ortsvorsteherin Payerl, 
 
Endlich wieder Kirmes in Unterrosphe!  
Voller Stolz können wir als Burschenschaft „Heens 1988“ Unterrosphe e. V. auf dreieinhalb 
Jahrzehnte Vereinsgeschichte zurückblicken – das feiern wir dieses Jahr, wie alle fünf Jahre, 
mit unserer großen „Heenskirmes“.  
 
Die vergangenen Jahre waren für uns alle, so auch für uns „Heense“, eine denkwürdige und 
herausfordernde Zeit. Durch die Pandemie kam unser Vereinsleben fast zum Erliegen. Eben-
falls werden wir „Heense“ immer älter und es kommen immer weniger junge „Heens“ nach. 
Die Last der Vereinsarbeit liegt mehr und mehr auf immer weniger Schultern. Dennoch arbei-
ten wir daran unseren Verein, der als Zweck die Pflege der Geselligkeit und Traditionen im 
Ort hat, fit für die Zukunft zu machen und zu modernisieren. Einerseits mit neuen Veranstal-
tungskonzepten und andererseits machen wir uns Gedanken, wie zeitgemäß und zukunftsfä-
hig eine reine „Burschen“-schaft noch ist. Denn wir wollen auch noch in den nächsten Jahr-
zehnten weitere Kirmessen hier in Unterrosphe feiern! 
 
Insbesondere bei uns im ländlichen Raum, sind die Vereine und das Ehrenamt das Rückgrat 
des geselligen Zusammenlebens und der Freizeitgestaltung. Doch die beschriebenen Her-
ausforderungen, beanspruchen nicht nur uns „Heense“, sie lassen sich ebenfalls auf unser 
Dorfleben und auch auf die anderen Vereine übertragen. Einerseits der demografische Wan-
del. Andererseits war es auch durch die notwendigen Kontaktbeschränkungen der letzten 
Jahre schwierig die Dorfgemeinschaft zu pflegen. Gerade deshalb bietet unsere große Zeltkir-
mes eine hervorragende Gelegenheit, um Freundschaften zu pflegen, Neue aufzubauen und 
gleichzeitig das Rückgrat des Zusammenlebens zu stärken. Auch ist die Kirmes, insbesonde-
re in dieser Zeit, ein schöner Anlass, den Stress des Alltags, einen Moment hinter sich zu 
lassen und mal wieder ausgelassen zu feiern! 
 
Wir freuen uns auf vier unvergessliche Kirmes-Tage vom 13. bis 16. April. Das abwechs-
lungsreiche Programm nach dem Motto „Tradition und Moderne“ findet Ihr hier in unserer 
Festschrift. 
 
Wir bedanken uns herzlich bei unseren zahlreichen Sponsoren, welche uns teils schon das 
ganze Vereinsbestehen über begleiten. Sie sind ein wichtiger Bestandteil und ohne sie wären 
viele Aktivitäten und auch diese schöne Festzeitschrift nicht zu realisieren. Ebenfalls möchten 
wir uns bei Allen Bedanken, die mit ihrer aufopferungsvollen, ehrenamtlichen Unterstützung 
unsere Kirmes möglich machen.  
 
Wir gratulieren den Jubilaren zu 15, 25, und 35-Jahre Mitgliedschaft. 
 
Im Namen des gesamten Festausschusses lade ich alle Freunde der „Heense“ recht herzlich 
zu unserer außergewöhnlichen Kirmes ein. 
 
Ich freue mich, Euch auf dem Festplatz in Unterrosphe begrüßen zu dürfen. 
 
Fabian Feisel 
1. Vorsitzender Burschenschaft „Heens 1988“ Unterrosphe e. V. 
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Grußwort des Landrats 

 

 

 

 

Liebe Heens, 
liebe Freunde der Burschenschaft Heens Unterrosphe, 
liebe Gäste des Festkommers, 
  
alles Gute zum 35jährigen Jubiläum! Immerhin bereits eine Generation lang 
leisten die Heens ihren Beitrag zum Gelingen des Miteinanders in  
Unterrosphe - und darüber hinaus. 
  
Die ursprüngliche Idee der Burschenschaften, das Junggesellendasein zwi-
schen Schule und Ehe nicht allein, sondern gemeinsam und aktiv in der 
Gruppe zu gestalten, ist noch heute lebendig und gehört in vielen Teilen un-
seres Landkreises zu unserem heimischen Brauchtum. 
  
Dass die Heens hier vielleicht etwas "jünger" sind als andere Burschenschaf-
ten ändert daran nichts. Im Gegenteil. Durch das ganze Jahr hinweg werden 
Gelegenheiten auf die Beine gestellt, um die Menschen im Ort miteinander 
ins Gespräch zu bringen. Dafür, liebe Heens, habt vielen Dank. 
  
Denn der Austausch zwischen den Menschen ist letztlich die Grundlage ei-
ner toleranten und weltoffenen Gesellschaft. Die Arbeit in der Burschen-
schaft, gerade was die Organisation von Veranstaltungen angeht, trägt dazu 
bei Teamgeist, Fairness und Zusammenhalt zu entwickeln und zu fördern. 
Werte die man auch und erst recht heute nicht groß genug schreiben kann. 
  
In diesem Sinne, liebe Heens, wünsche ich der Burschenschaft Heens  
Unterrosphe viele weitere Jahre guten Zusammenwirkens. 
  
Herzlichst, 
 
 
 
 
 
 
  
Jens Womelsdorf 
Landrat 
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Grußwort des Bürgermeisters  

 

 

 

 

 

35 Jahre Burschenschaft „Heens 88“ Unterrosphe e.V.  

Mit den besten Glückwünschen von mir persönlich und vom Magistrat der 

Stadt Wetter (Hessen) begrüße ich alle Burschen- und Mädchenschaften 

recht herzlich zum Festakt anlässlich des 35-jährigen Jubiläums der Grün-

dung der Burschenschaft „Heens 88“ Unterrosphe e.V.  

Vereine sind ein wichtiger Bestandteil unseres gesellschaftlichen Miteinan-

ders und unsere Burschen- und Mädchenschaften bereichern durch ihre Ak-

tivitäten das gesellschaftliche Leben in unserer Stadt und den Stadtteilen. 

Gerade für die jüngeren Generationen sind sie oft eine der ersten Institutio-

nen, in denen sie Verantwortung übernehmen und sich ehrenamtlich enga-

gieren. Insbesondere nach drei Jahren Pandemie können wir uns sehr glück-

lich schätzen, solch eine Burschenschaft in unserer Gemeinde zu haben, die 

sich mit viel Engagement für die heutige Jugend einsetzt. Die Burschen-

schaft „Heens 88“ Unterrosphe e.V. ist ein Verein geworden, der aus dem 

gesellschaftlichen Leben des Stadtteils Unterrosphe und auch der ganzen 

Stadt Wetter (Hessen) nicht mehr wegzudenken ist.  

Wir alle können uns in den nächsten Tagen auf ein abwechslungsreiches 

Jubiläumsfest freuen. Ich bedanke mich bei allen Organisatoren und Mitglie-

dern des Vereins für die geleistete Arbeit und wünsche der Veranstaltung ein 

gutes Gelingen und dem Verein weiterhin alles Gute.  
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Grußwort der Ortsvorsteherin 

 

 

 

Liebe Mitbürger:innen, liebe Festbesucher:innen,  

Liebe Burschenschaft,  

 

jetzt ist es endlich da: Euer 35-jähriges Jubiläum! Es passiert nicht jedes 
Jahr, dass ein Verein ein so großes Fest feiern kann. Denn dahinter stehen 
viel Arbeit und ehrenamtliches Engagement, viele Besprechungen zur Orga-
nisation, Auseinandersetzungen mit behördlichen Auflagen und das Mobili-
sieren von Helfer:innen. Ihr schafft es immer wieder, die Dorfgemeinschaft 
zusammen zu bringen und mit Begeisterung kleine und -wie auch diese Kir-
mes - große Veranstaltungen auszurichten.  

Gerade in dieser Zeit, die durch so viele schwere Stunden gezeichnet ist, wie 
kaum eine andere in den letzten Jahren, ist es eine Besonderheit, wenn ein 
Verein aktiv ist und ein Jubiläum feiern kann. In den Pandemiejahren litten 
Vereine und Gemeinschaften unter der Isolation. Aber nicht nur die globalen 
Krisen belasten unsere Gemeinschaft. Immer weniger Menschen finden im 
Alltagsstress Zeit sich zu engagieren und auch die gesellschaftliche Weiter-
entwicklung fordert so manchen Verein heraus. Trotzdem hat sich die Bur-
schenschaft hier im Ort als wichtige Säule der Gemeinschaft etabliert. Sie ist 
engagiert und hilfsbereit – und kümmert sich bei Veranstaltungen stets um 
das feuchtfröhliche Vergnügen.   

Und darauf freuen wir uns auch an diesem Festwochenende. Jungs, ihr habt 
euch dieses Fest hart erarbeitet und verdient. In diesem Sinne ein Hip, Hip, 
Hurra! Ich hoffe alles wird super, alles wird wunderbar.  

Im Namen des Ortsbeirates Unterrosphe gratuliere ich der Burschenschaft 
„Heens 88“ zu ihrem 35-jährigen Bestehen und wünsche allen Gästen aus 
Nah und Fern eine schöne Zeit auf unserem Fest! 

 

 

Sarah Payerl 

Ortsvorsteherin  
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Chronik 
der Burschenschaft „Heens 1988“ Unterrosphe e.V. 

 
1988: Die Gründung 
 
Die Idee, eine Burschenschaft zu gründen, wie sie schon seit Jahren in 
Oberrosphe existiert, keimte schon lange in den Köpfen der Burschen aus 
Unterrosphe. Konkret wurde es in der Silvesternacht im Jahre 1987. Bereits 
mehrere Male wurde bei „Bambergers im Keller“ in das neue Jahr gefeiert, 
und eben in jener Nacht beschlossen u.a. Ralf Bamberger, Hans Vaupel 
und Horst Schröder eine Burschenschaft zu gründen. Gefestigt wurde diese 
Idee von weiteren begeisterten Burschen bei einer Skifreizeit vom Fußball-
verein Waldlust Unterrosphe in Saalbach-Hinterglemm. Darüber hinaus ist 
es nur naheliegend, dass auch in jenem Skigebiet der berühmte Skilift 
„Magic Sixer“ steht, der nach einem unserer Burschen (oder umgekehrt) 
benannt ist. 
Im Sommer 1988 war es dann soweit. Am 31.07.1988 wurde die Burschen-
schaft „Heens ´88“ Unterrosphe in der Gaststätte „Waldschänke“ ins Leben 
gerufen. Über den Namen der Burschenschaft wurde anschließend ge-
meinschaftlich abgestimmt. So standen u.a. „Heens“, „Sandhoase“ und 
„Innersträsser Fettläffeln“ zur Auswahl. Der Name „Heens“, der den männli-
chen Hasen beschreibt, wurde mit überwältigender Mehrheit angenommen. 
So ziert bis heute der „Heens“ das Wappen der Burschenschaft Unter-
rosphe. Der damalige Mitgliedsbeitrag wurde auf 24 DM festgelegt und hat 
sich bis zum Jahre 2023 nur unwesentlich auf 25 € verändert. Den ersten 
Vorstand bildeten Dieter Müller, Mario Opper, Jochen Schmidt, Herbert 
Mann, Peter Brunet, Volker Wagner und Werner Fischer sowie Jörg 
Schneider als ersten Vorsitzenden. Als Vereinslokale galten die damaligen 
Dorfkneipen „Waldschänke“ - alias Zieler Willi - und „Zum Burgwald“ - alias 
Schaubs -. Leider besitzt die Burschenschaft seit jeher kein eigenes Ver-
einsheim und muss somit immer wieder auf andere unterstützende Vereine 
und deren Vereinsheime zurückgreifen. 
Am 26.09.1988 wurde durch 11 Mitglieder der Burschenschaft die offizielle 
Vereinsfarbe mit Rot als Grundfarbe und schwarzem Aufdruck beschlos-
sen. 
Die erste Jahreshauptversammlung fand am 23.01.1989 statt. Erste The-
men waren neben der Wahl eines neuen Vorstandes auch die Zusammen-
arbeit über ein gemeinsames Maifest mit der befreundeten Burschenschaft 
„Frohsinn“ aus Oberrosphe. Seither gab es jedes Jahr eine Jahreshaupt-
versammlung und alle zwei Jahre eine dazugehörige Vorstandswahl. 
In den frühen 90er Jahren gab es in Unterrosphe jedoch nicht nur eine Bur-
schenschaft, sondern auch eine Mädchenschaft mit dem Namen 
„Burgwaldmurrern“. Leider ist hierüber wenig bekannt. Allerdings richteten 
die beiden Vereine gemeinsam die jährliche Silvesterfeier im Dorfgemein-
schaftshaus in Unterrosphe aus.  
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1990er: Erste „Heenskirmes“ 
 
Im Jahre 1991 standen neben der Jahres-
hauptversammlung, auch zwei Discoabende 
sowie eine Weihnachtsfeier auf dem Plan. 
Darüber hinaus trafen sich die Burschen 
auch zum kameradschaftlichen Spalierste-
hen und Hochzeiten feiern. Auch in den fol-
genden Jahren veranstaltete die Burschen-
schaft mindestens einmal im Jahr einen Dis-
coabend. 
Die erste „Heenskirmes“ fand anlässlich des 
5-jährigen Bestehens vom 04. bis zum 07. 
Juni 1993 statt. Neben den zahlreichen Dis-
coabenden, den Silvesterfeiern oder der 
„Heenskirmes“, veranstaltete die Burschen-
schaft auch diverse Ausflüge, wie zum Bei-
spiel der berühmten Fahrt nach Prag, bei der 
der damalige Jungbursche Ingo Klös durch 
Ottmar Beilborn auf dem Wenzelsplatz vor 
zahlreichen Anhängern zum König geschla-
gen wurde.  
 
Nach der Jahreshauptversammlung am 
27.01.1996 trat die neue Satzung der Bur-
schenschaft in Kraft und der Verein wurde 
mit dem Namen Burschenschaft „Heens ´88“ 
Unterrosphe e.V. in das Vereinsregister ein-
getragen. 
Im Jahr 1998 fand in der Zeit vom 05. bis 
zum 08. Juni die zweite „Heenskirmes“ statt. 
Außerdem wurde in diesem Jahr unser ehe-
maliger langjähriger Vorsitzende Alexander 
Weber, der diesen Posten über sechs Jahre 
begleitete, als neues Mitglied in die Bur-
schenschaft aufgenommen. 
 

  1. „Heenskirmes“ 1993 
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2000er: Die erste Krise und ein Neuanfang 
 
Im Jahr 2003 fand in der Zeit vom 04. bis 
zum 06. Juli anlässlich des 15-jährigen 
Jubiläums der Burschenschaft die dritte 
„Heenskirmes“ statt. 
Vom 09. bis zum 11. September 2005 
feierte die Burschenschaft erstmals eine 
„Heenskirmes“, welche nicht in einem Ju-
biläumsjahr lag. Im Zuge des im Septem-
ber angesetzten Festes fand auch erst-
mals ein „Heens“-Oktoberfest statt. Das 
Oktoberfest und die Kirmes blieben auf-
grund einiger Differenzen lange Zeit die 
letzten Veranstaltungen der Burschen-
schaft. Aufgrund dieser Probleme und 
auch mangels Nachwuchs, erwiesen sich 
die folgenden Jahre als Belastungsprobe 
für den Verein. Es wurde keine Vor-
standsarbeit geleistet und der Verein 
steckte in einer schweren Krise.  
Bezeichnend für das Jahr 2008, in wel-
chem der Verein 20 Jahre alt wurde, be-
suchte die Burschenschaft durch die Initi-
ative von Lukas Suda seit Jahren wieder 
ein Burschenschaftstreffen. Gemeinsam 
ging es mit überwiegend jungen Burschen im Alter von 16 Jahren nach Red-
dehausen. Durch dieses Ereignis wurde das Interesse der Jugend an dem 
Verein nachhaltig geweckt, die Krise beendet und es konnte ein neuer fri-
scher Vorstand um Oliver Willershausen als ersten Vorsitzenden gebildet 
werden. Eine „Heenskirmes“ fand aufgrund der schwierigen Vorjahre leider 
nicht statt. Allerdings wurde im Oktober 2008 ein Discoabend im Bürgerhaus 
ausgerichtet. Dies gilt seither als Start für eine erfolgreiche Arbeit der damali-
gen Generation unter den Vorsitzenden Oliver Willershausen, Alexander We-
ber und Lukas Suda.  
 
2010er: „Heenskirmes“ und die „Highland Games“ 
 
Im Jahr 2010 organisierte die Burschenschaft unter dem Motto „Jeck we can“ 
die Faschingsveranstaltung in Unterrosphe und richtete diese bis 2017 aus. 
Im selben Jahr fand auch ein Tagesausflug mit einer Kanufahrt und abschlie-
ßendem Besuch des Burschenschaftstreffens in Waldgirmes statt. 
In den darauffolgenden Jahren wurde viel bewegt.  
 
Es wurden zahlreiche Burschenschaftstreffen besucht und auch die jährliche 
Faschingsveranstaltung, die Maifeier und ein Discoabend ausgerichtet.  
Im Jahr 2013 fand nun die fünfte „Heenskirmes“ zum 25-jährigen Jubiläum in 
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der Zeit vom 11. bis zum 14. April statt. Es 
war die erste „Heenskirmes“ der neuen Ge-
neration. Nach anfänglichen Bedenken 
über die Dimension der Kirmes, wurden die 
Erwartungen weit übertroffen und die Bur-
schenschaft bescherte Unterrosphe eine 
Kirmes, wie sie seit Jahren nicht mehr statt-
gefunden hat. Als alljährlicher Ausflug in 
diesem Jahr wurde die tschechische Lan-
deshauptstadt Prag, wie schon einst in den 
90er Jahren, als Ziel auserkoren. Über De-
tails der Fahrt schweigen wir besser in der 
Chronik. Im Anschluss an das Jubiläums-
jahr kehrte ein Jahr der Ruhe und Regene-
ration ein.  
 
Im Jahr 2014 wurden somit keine eigenen 
Veranstaltungen ausgerichtet. Allerdings 
wurde „das größte Burschenschaftstreffen 
Deutschlands“ in Leupoldsdorf, Oberfran-
ken, besucht.  
2015 wurde die Burschenschaft dann wie-
der aktiver und richtete wieder die Fa-
schingsveranstaltung, die Maifeier und ei-
nen Discoabend aus. 
 
Auf der Jahreshauptversammlung im Jahr 
2016 beendete unser langjähriger erster 
Vorsitzender Alexander Weber seine Amts-
zeit und ein Vorstand um Lukas Suda als 
ersten Vorsitzenden wurde gewählt. Der 
Höhepunkt im Jahr 2016 waren die erst-
mals ausgerichteten „Highland Games“ am 
1. Mai. Zahlreiche Besucher aus der Umge-
bung strömten bei bestem Wetter auf den 
Festplatz in Unterrosphe und sahen den 
verschiedenen Gruppen bei der Bewältigung traditioneller schottischer Wett-
kämpfe wie z.B. Baumstammweitwurf oder Tauziehen über die Rosphe, zu. 
Die Tagesfahrt im selben Jahr erfolgte in 
Kooperation mit der Stadt Wetter, und hatte 
die Partnergemeinde Reinsdorf mit ihrem 
Weinfest sowie einem nächtlichen 
Schwimmbadbesuch zum Ziel. Den krönen-
den Abschluss fand die Fahrt auf einer Ge-
burtstagsfeier am Winterbaum, wohin der 
Reisebus kurzerhand hinaufgeschickt wur-
de. 
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2017 fanden neben Fasching unter dem Motto „Make Uro great again“ mit 
eigenem Männerballettauftritt auch wieder die „Highland Games“ statt. Dies-
mal begleitet von schlechtem, eher schottischen Wetter. Allerdings tat das 
der Veranstaltung keinen Abbruch und abermals fanden sich zahlreiche be-
geisterte Gäste auf dem Festplatz wieder. 
 
2018: Dolles Dorf, 6. „Heenskirmes“ und ein Ausflug in das „17. Bun-
desland“ 
 
Das Jahr 2018 wurde durch zahlreiche 
Highlights geprägt. Im März wurde Unter-
rosphe in der Hessenschau zum dollen 
Dorf auserkoren. „Schottisches Lebens-
gefühl in Unterrosphe“ lautete hier die 
Schlagzeile der Oberhessischen Presse. 
Auch die Burschenschaft leistete hier ei-
nen großen Beitrag zu einem wirklich ge-
lungenen Auftritt im Hessischen Rund-
funk, welcher zugleich als 
„Schleichwerbung“ für die im April 2018 
stattfindende „Heenskirmes“ fungierte. 
 
Bei der bereits sechsten „Heenskirmes“ 
im selbigen Jahr verlieh DJ Wolfang Be-
cker dem Discoabend ein besonderes 
Flair und die Partyräuber sorgten am Bur-
schen- und Mädchenschaftstreffen für 
eine atemberaubende Stimmung. Auch 
ein Raubversuch einer Bass-Gitarre 
durch eine befreundete Burschenschaft aus dem südlichen Landkreis konnte 
den Erfolg nicht mindern. Unvergessen ist auch der Festsonntag mit som-
merlichen Temperaturen und einem Foodtruckevent. 
 
Im Anschluss an die „Heenskirmes“ wurde ein neuer Vorstand um Florian 
Bäcker als ersten Vorsitzenden gewählt. Lukas Suda, welcher als jahrelan-
ges Vorstandsmitglied den Verein aus der Krise zu einer der bekanntesten 
Burschenschaften im Landkreis formte, schied auf eigenen Wunsch aus. 
Dadurch fand im Vorstand ein Generationenwechsel statt, der verjüngte Vor-
stand ist auch heute noch in weiten Teilen im Amt. 
 
Im selben Jahr flogen die „Heense“ in das 17. Bundesland, nach Mallorca. 
Wegen einem gebrochenen Bein musste ein „Heens“ leider schweren Her-
zens die Reise abbrechen und zuhause verweilen. Bei Ankunft auf der Insel 
wurde sogar eine oberrospher Delegation angetroffen. Zum Abschied wurde 
das gesamte Flughafen-Terminal durch eine Gesangseinlage mit Ukulelen-
Begleitung unterhalten. Einige „Heense“ sahen in den drei Tagen das Meer 
nur im Schein der “Säufersonne”.  
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2019: Hessenschau & Floßfahrt auf der Isar 
 
Im Jahre 2019 wurden am 1. Mai wieder die fast schon traditionellen 
„Highland Games“ auf dem Festplatz in Unterrosphe ausgetragen. Die Bur-
schenschaft aus Oberrosphe trat hier als 
Titelverteidiger an, musste jedoch in die-
sem Jahr den Titel an das Frauenteam 
„Highland Bunnys“ abgeben. Erneut konn-
ten die „Heense“ ihre „Highland Games“ 
bei der Sommertour der Hessenschau in 
Mellnau präsentieren.  Ein weiteres Event 
war die seit langer Zeit geplante Tages-
fahrt in den Freistaat Bayern. Hier erwar-
tete die „Heense“ eine Floßfahrt auf der Isar von Wolfratshausen bis nach 
München. Dabei wurde aus Stämmen ein Floß zusammengezimmert und 
versucht die Literzahl der Wassermenge der Isar in Bier zu trinken.  
Dies gelang leider nicht, aber dennoch war es bei Temperaturen um die 30 
Grad ein voller Erfolg. 

 
2020er: Beginn einer Pandemie und ein Feuer als Signal 
 
Das neue Jahrzehnt wurde durch die weltweite Pandemie auf den Kopf ge-
stellt. Das Virus, welches wie eine mexikanische Biermarke genannt wird, 
sorgte auch in den Veranstaltungskalender der Burschenschaft für Leere. 
Somit wurden die Vorstandssitzungen in „Video-Formaten“ abgehalten. Aber 
dennoch konnte man unter strengeren Hygieneregeln, eine Jahreshauptver-
sammlung auf dem Festplatz absolvieren. Florian Bäcker wurde hierbei als 
erster Vorsitzenden durch unseren aktuellen Vorsitzenden Fabian Feisel ab-
gelöst. Weiterhin wurde der Jahresbeitrag auf nunmehr 25 € angepasst. 
 
Leider fiel auch die geplante Maifeier im Jahr 2020 der Pandemie zum Opfer. 
Aber ein Mai ohne Maifeuer? Nicht mit den „Heense“! Unter der Federfüh-
rung der Burschenschaft entzündeten zahlreiche Unterrospher ein kleines 
Feuer in Ihren Gärten in der Nacht zum 1. Mai, um ein Zeichen des Zusam-
menhalts in schweren Zeichen zusenden. Hierbei entstand ein atemberau-
bendes Luftbild. 
 
 



22 



23 



24 

Im Jahr 2021 fanden ebenfalls kaum Veranstaltungen aufgrund der noch 
anhaltenden Pandemie statt.  
Das Maifeuer wurde auch in diesem Jahr wieder in die Gärten der Unter-
rospher verlegt, welches abermals großen Zuspruch fand. Im September 
konnte die Burschenschaft endlich wieder eine eigene Veranstaltung bieten. 
So wurde ein Frühschoppen unter freien Himmel, angenehmen Temperatu-
ren und kühlem Bier zur Freude aller Pandemiegeplagten ausgerichtet. Ein 
geplanter Glühweinabend im Dezember musste hingegen aufgrund der gro-
ßen Inzidenzen wieder abgesagt werden. Ein „Auf und Ab“, welches die Bur-
schenschaft organisatorisch immer wieder vor Herausforderungen stellte. 
 
In 2022 flachte die Pandemie endlich ab, sodass nicht nur eine Jahreshaupt-
versammlung, sondern auch ein kleineres Maifeuer ausgerichtet werden 
konnte. Am Tag darauf wurde der Mehrgenerationenplatz des Nachbardorfes 
eingeweiht, eine Veranstaltung auf der die „Heense“ natürlich nicht fehlen 
durften. Weiterhin konnten wieder erste Burschen- und Mädchenschaftstref-
fen sowie der Grenzegang in Wetter besucht werden, auch um Werbungen 
für die in 2023 anstehende Kirmes zu machen. Nachdem die jährliche Ta-
gesfahrt in 2020 sowie in 2021 der Pandemie zum Opfer fiel, besuchte die 
Burschenschaft in 2022 abermals den Freistaat Bayern. Diesmal aber ging 
es für die Burschen in die oberfränkische Stadt Bamberg um das dortige 
Volksfest, die „Sandkerwa“, zu besuchen. Außerdem stand eine kräftezer-
rende Bierwanderung auf dem Programm. Diese Wanderung wurde sogar 
barrierefrei abgehalten, sodass einer der Burschen sein Fahrrad mitnehmen 
konnte. Zunächst zum schnelleren Vorankommen und später als Gehhilfe 
nach einigen Bieren.  
Das dann doch sehr ereignisreiche Jahr 2022, wurde durch ein erstmaliges 
von der Burschenschaft ausgerichtete „Fasching-Opening“ am 11.11. abge-
rundet. 
 
Nun schreiben wir das Jahr 2023 und es liegen 35 Jahre Vereinsgeschichte 
hinter uns. In dieser Zeit hat die Burschen-
schaft „Heens 1988“ Unterrosphe e.V. schöne aber auch schwierige, exis-
tenzbedrohende Zeiten erlebt. Wer hätte bei der letzten „Heenskirmes“ 
schon mit einer weltweiten Pandemie gerechnet. Durch diese Erfahrungen, 
die Unterstützung der Mitglieder und einem engagierten Vorstand, ist die 
Burschenschaft nun zu einem der stärksten und heimatverbundensten Verei-
ne in der Umgebung gereift.  
 
Wir hoffen, dass wir eine schöne siebte „Heenskirmes“ erleben und wün-
schen allen Unterrospherinnen und Unterrosphern, Mitgliedern und Gästen 
eine schöne Festzeit! 
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Räumlich getrennt - in der Sache vereint: Maifeuer bei dir Zuhause 2021 

Danke an Fotograf Kevin Sauerwald. 
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Wir freuen uns auf folgende Veranstaltungen: 
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Impressionen  

Heens-Kirmes 2018 

DJ-Legende                             
Wolfgang Becker 

Ruhe in Frieden  

Ehrung für 30-Jahre Mitgliedschaft 
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Impressionen  

Heens-Kirmes 2018 

Kurz vor dem Verschwin-
den der Bass-Gitarre. 

Die Partyräuber 
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Mehr Fotos auf www.heense.de 

Auch diese mal wieder dabei:  

die Stadtkapelle Wetter 

Bestes Wetter beim Food-Truck Event 
Der „alte“ Festausschuss beim  

Grande Finale 
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ä 

Mittwoch Ruhetag  
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Florian Bäcker Timm Heinrich 

Sven Elstner Mathias Köppl 

Manuel Feiler Fabian Köppl 

Fabian Feisel Jens Ledermann 

Sebastian Feisel Sascha Maruhn 

Martin Grebing Igor Müller 

Jan Heinemann Jannik Schneider 

15 Jahren Mitgliedschaft: 

Alexander Weber Oliver Willershausen 

Peter Brunet Mario Opper 

Frank Erkel Konrad Peter 

Dirk Grebing Peter Schaub 

Hans Joachim Kolb Jochen Schmidt 

Horst Leisge Michael Schröder 

25 Jahren Mitgliedschaft: 

Wir gratulieren herzlich zu... 

35 Jahren Mitgliedschaft: 



37 

2018: Ehrung für 25-Jahre  

Mitgliedschaft 

2018: Ehrung für 15-Jahre  

Mitgliedschaft 

Der Festausschuss Dankt für  

eure Treue und euren Einsatz! 

1. Vorsitzender: Fabian Feisel 2. Vorsitzender: Jan-Phillip Schröder 

1. Kassierer: Manuel Feiler 1 Schriftführer: Lucas Fischer 

2. Kassierer: Finn Prautsch 2. Schriftführer: Thomas Beitz 

Beisitzer: Johannes Knöppel Beisitzer: Timm Heinrich 

Beisitzer: Sören Schmidt Beisitzer: Malte Vaupel 

Florian Bäcker Fabian Köppl 

Johannes Linker Igor Müller 

Lukas Suda Manuel Wagner 
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Ausblick Kirmes 2023 

BuMs-Treffen 
Am Samstag gibt es eine „Wies’n, 
Wasen, Gaudi“ mit der Band Wild-
Wexxel aus Unterfranken.  

Neben zahlreichen Burschen- und 
Mädchenschaften aus der Region, 
sind selbstverständlich alle Feierwüti-
gen eingeladen. 

Flotter Dr3ier Party 
Wir starten mit einer Discoparty am Freitag mit 
DJ Denko. Bekannt aus dem Bonkers Club, dem 
Utopia & der Grotte, führt er uns mit dem Besten 
aus 80er, 90er und 2000er durch den Abend.  

Zusätzlich bieten wir eine Cocktailbar mit coolen 
Specials an. 

Festsonntag 
Sonntagmorgen um 11 Uhr starten wir mit einem traditionellen Festgottes-
dienst,     begleitet wird dieser durch die Stadtkapelle Wetter. Im Anschluss 
unterhält uns die Stadtkappele bei einem zünftiger Frühschoppen. Ebenfalls 
wird ein Frühjahrsmarkt mit 12 Austellern eröffnet. Neben kulinarischen 
Spezialitäten, werden regionale Produkte angeboten. Für Kindervergnügen 
ist außerdem bestens gesorgt. Mittags unterhalten uns die Jazz-Kids mit 
einer Tanzaufführung. Im Anschluss lassen wir gemeinsam die Kirmes aus-
klingen. 

Folgt uns für weitere Infos und Aktionen zur Kirmes: 

Festkommers 
Donnerstag startet unser Fest mit einem Totengedenken am Ehrenmahl um 
18 Uhr. Anschließend findet ein Festzug durch das Dorf zum Festplatz statt. 
Dort wird das Fest eröffnet und die Mitglieder geehrt. Ebenfalls ist Zeit für 
Glückwünsche durch Vertreter der Stadtpolitik und Vereine. Den Abend las-
sen wir mit bayrisch Hellen Bier im geselligen Beisammensein ausklingen. 

@heense_uro @Burschenschaft Heens Unterrosphe e.V. 
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Kirmes Unterrosphe 

Festablauf 
Do. 13.04. Festkommers 

Ab 18 Uhr an der Dorfkirche 
Einzug in das Festzelt, Eröffnung und Ehrungen 
 

Fr. 14.04. Flotter Dr3ier Party 

Discoparty mit dem Besten aus 80er, 90er, 00er 
mit DJ Denko, Einlass ab 20 Uhr 
 

Sa. 15.04. BuMs-Treffen 

Großes Burschen- & Mädchenschafts-treffen 
mit der Band „Wildwexxel“, Einlass 20 Uhr 
 

So. 16.04. Festsonntag 

Festgottesdienst 11 Uhr 
Anschl. Frühschoppen: Stadtkapelle Wetter 
Frühjahrsmarkt mit regionalen Anbietern: 
Kulinarik, Handwerk, Kindervergnügen 


